
Inseratformate

1/1-Seite 1/2-Seite quer  1/2-Seite hoch 1/4-Seite quer
208 x 284 mm 208 x 140 mm  102 x 284 mm 208 x 68 mm

1/4-Seite hoch 1/8-Seite hoch  1/16-Seite quer Dreieck
102 x 140 mm 102 x 68 mm  102 x 32 mm 80 x 80 x 114 mm
 1/8-Seite quer  1/16-Seite hoch immer rechts,
 208 x 32 mm  49 x 68 mm textanschliessend

Preise und Formate
Anzeigen s/w  Satzspiegel   Normal-  Gross-
oder 4-farbig     auflage  auflage
1/1-Seite  208 x 284 mm   CHF  3‘820.–  CHF  6‘220.–
1/2-Seite hoch  102 x 284 mm   CHF  1‘990.–  CHF  3‘320.–
1/2-Seite quer  208 x 140 mm   CHF  1‘990.–  CHF  3‘320.–
1/4-Seite hoch  102 x 140 mm   CHF  1‘070.–  CHF  1‘770.–
1/4-Seite quer  208 x  68 mm   CHF  1‘070.–  CHF  1‘770.–
1/8-Seite hoch  102 x  68 mm   CHF  570.–  CHF  970.–
1/8-Seite quer  208 x  32 mm   CHF  570.–  CHF  970.–
1/16-Seite hoch    49 x  68 mm   CHF  340.–  CHF  540.–
1/16-Seite quer  102 x  32 mm   CHF  340.–  CHF  540.–

Dreieck-Inserat 80 x 80 x 114 mm  CHF  670.– CHF  1‘120.–
Platzierung: immer rechte Seite, textanschliessend.

Titelseite (ab viermaligem Erscheinen Kombinationsmöglichkeit mit Gratis-PR)
Format 1, 4-farbig   49 x 56 mm   CHF  710.–  CHF  1‘170.–
Format 2, 4-farbig  102 x 56 mm   CHF  1‘400.–  CHF  2‘310.–

Editorial-Seite 3
Format, 4-farbig    49 x 56 mm   CHF  420.–  CHF  620.–

TOP-ADRESSEN – die günstigste Art zu werben! – www.topadressen.ch 
(nicht rabattberechtigt, nur Halb- oder Jahresabschlüsse)
Rubrikentitel gratis. Inkl. Grossauflagen. Mind. 1 Textzeile muss inseriert werden.
6   Ausgaben à  CHF 105.– / Firma-Textzeile (28 Zeichen). Textzeile (38 Zeichen)
11 Ausgaben à  CHF 172.– / Firma-Textzeile (28 Zeichen). Textzeile (38 Zeichen)

PR-Artikel, Publireportagen: Tarife gemäss Anzeigenpreise (inbegriffen GzD)

Memostick auf  der Titelseite:
Grosse Wirkung mit kleinem Memostick auf der Titelseite (Bsp. 1-seitig):
 Normalausgabe
 Herstellung  CHF  835.–
 Kleben  CHF  913.–
 Werbewert  CHF  3‘200.–
 Total  CHF  4‘948.–
 Weitere Möglichkeiten auf Anfrage.

Konditionen
Zuschläge
Platzierungszuschläge:  Seite 2 und Rückseite + 20%
  andere Platzierungsvorschriften + 20%
Wiederholungsrabatte:  3 x = 5 %  /  6 x = 10%  /  11 x = 15 %
Beraterkommission:  10 %
Geschäftsbedingungen:  Alle Preise exkl. 7.7% MwSt.   
Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der bachmann printservice gmbh 
www.bachmann-printservice.ch

Allgemeine Angaben
Total verbreitete Auflage: 26‘943 Exemplare (WEMF) 
   davon verkauft / dont vendu: 17‘101 Ex.
Grossauflage:     60‘000 Exemplare (April + Oktober) 
Erscheinungsweise:   11 x pro Jahr, davon 2 Grossauflagen
Inserateschluss:   siehe Terminplan
Heftformat:    232 x 300 mm
Satzspiegel:   208 x 284 mm. Panorama: 440x286 mm
Randangeschnitten:  nicht möglich

Herausgeber:  KMU- und Gewerbeverband Kanton Zürich 
Ilgenstrasse 22, 8032 Zürich. Tel. +41 43 288 33 66. Fax +41 43 288 33 60
info@kgv.ch / www.kgv.ch

Redaktion:  Zürcher Wirtschaft
Ilgenstrasse 22, 8032 Zürich. Tel. +41 43 288 33 67. Fax +41 43 288 33 60
zuercherwirtschaft@kgv.ch

Anzeigen-Marketing: bachmann printservice gmbh
Samuel Bachmann, Inhaber und Geschäftsleiter
Javastrasse 4, 8604 Volketswil. Tel. +41 44 796 14 42

Anzeigen-Produktion: info@bachmann-printservice.ch
direkt: samuel@bachmann-printservice.ch. Tel. +41 44 796 14 42 
www.bachmann-printservice.ch

Attraktiver Zusatzwert:
Alle Inserate sind mit der E-Paper-Ausgabe und dem KGV-Archiv  
verlinkt und sind somit auf allen Online-Kanälen abrufbar!

Drucktechnisches
Digitale Daten : Highend-PDF für den Offsetdruck vorbereitet. 
Farben sind in Skala (CMYK) aufzulösen.

Datenanlieferung an:  info@bachmann-printservice.ch
Evtl. anfallende Kosten für Druckunterlagen-Herstellung werden  
separat nach Aufwand verrrechnet.

Software : Adobe InDesign, Adobe Photoshop, Adobe Illustrator

Druck : Rollenoffset ohne Trocknung

Wir bieten attraktive Preiskombinationen:  
Ab viermaligem Erscheinen innerhalb einem Jahr einen Gratis-PR! 
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Beilagen
Papierqualität max. 120 g/m2, bis max. 232 x 300 mm.  
Annahme nach Einsicht von 2 Mustern, exkl. Druckkosten.

Lose Beilage
Normalauflage  2-seitig  4-seitig
Werbewert  CHF  5‘900.–  CHF  6‘400.–
Technische Kosten  CHF  368.–  CHF  368.–
Portokosten*  CHF  1‘815.–  CHF  1‘815.–
Total  CHF  8‘083.–  CHF  8‘583.–

Grossauflage  2-seitig   4-seitig
Werbewert  CHF  9‘400.–  CHF  10‘500.–
Technische Kosten  CHF  1‘095.–  CHF  1‘095.–
Portokosten*  CHF  7‘150.–  CHF  7‘150.–
Total  CHF  17‘645.–  CHF  18‘745.–

Geleimte Beilage
Normalauflage  2-seitig   4-seitig
Werbewert  CHF  5‘900.–  CHF  6‘400.–
Technische Kosten  CHF  480.–  CHF  480.–
Portokosten*  CHF  198.–  CHF  198.–
Total  CHF  6‘578.–  CHF  7‘078.–

Grossauflage  2-seitig   4-seitig
Werbewert  CHF     9‘400.–  CHF  10‘500.–
Technische Kosten  CHF     1‘450.–  CHF  1‘450.–
Portokosten*  CHF        780.–  CHF  780.–
Total  CHF  11‘630.–  CHF  12‘730.–

* Kosten pro Portosprung, genauer Preis auf Anfrage.

Die Zeitung für KMU und UnternehmerInnen

bachmann printservice gmbh 
Samuel Bachmann, Inhaber und Geschäftsleiter
Javastrasse 4, 8604 Volketswil 
Telefon: +41 44 796 14 42 (direkt) oder +41 44 796 14 44  
E-Mail für Anzeigenaufträge: info@bachmann-printservice.ch
www.bachmann-printservice.ch
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Unternehmen zahlen ab sofort nicht pauschal, sondern umsatzabhängig TV-Gebühren. Bild Mark Gasser

Seite 11

Die ZKB vergab zumzehnten und
letzten Mal den KMU-Preis

Seiten 16
bis 21

Die KMU-freundlichen Kantonsrats-
kandidaten im Überblick

Seite 31

Der sgv lud zum70. Mal zurWinter-
konferenz inKlosters

In dieser AusgabeDickePostmit erster Radio-
und Fernsehrechnung
Zähneknirschend zahlten bereits
130’000 Firmen in der Schweiz
ihre ersten Rechnungen gemäss
dem geänderten Radio- und
Fernsehgesetz. Dass darin jeweils
auch der genaue Umsatz zu lesen
ist, sorgt für Unmut.

Die Radio- und Fernsehrechnung,
die vielen Zürcher KMU als «Unter-
nehmensabgabe» in diesen Tagen ins
Haus flatterte, enthält zusätzlich den
auf den Franken genau berechneten
Umsatz. Das geht einigen Gewerbe-
treibenden zu weit. So empfindet es
der Finanzberater AndreasHefele als
«unglaubliche Indiskretion», welche
sich die Steuerverwaltung leiste. Die
Besteuerung basiert in diesem Pi-
lotjahr auf den Umsatzzahlen von
2017. Andere, wie der Schwerzen-
bacher Unternehmer Ernst Wink-
ler, Inhaber der Firma Gefag, sehen
die Rechnungsart einfach als weite-
re Schikane eines verkorksten Radio-
und Fernsehgesetzes, das 2015 haar-

scharf gutgeheissen wurde: So habe
er ja «gar keine Zeit, bei der Arbeit
fernzusehen».
Die Eidgenössische Steuerverwal-
tung (ESTV) verteidigt ihr Vorge-
hen: Es brauche die Umsatzangabe
«aus Gründen der Gesetzmässigkeit,
der Transparenz und der Nachvoll-

ziehbarkeit der Rechnung». Von total
330’000 bei der Mehrwertsteuer er-
fassten Unternehmen sind 140’000
schweizweit abgabepflichtig. Von die-
sen haben 133’000 die Rechnung be-
reits im Januar erhalten, in Zukunft
wird sie erst ab Februar versandt.
Mehr dazu auf Seite 12. (mg)■

Anzeige

Wir bringen
Ihr HR digital
in Form.

www.hr-campus.ch/digital-hr

Beton.
Eberhard

Hans-Peter Amrein, bisher
2x auf Ihre Liste www.hpamrein.ch

Stopp dem
Strassenrückbau!

W i e d e r i n d e n K a n t o n s r a t
f ü r d e n B e z i r k M e i l e n

Und in den Regierungsrat:
Natalie Rickli und Ernst Stocker
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«Spielraum ist ausgereizt»: Auch im Metallbau stocken die Aufträge. AdobeStock / bnenin

Seite 5

Viele Unfälle am Arbeitsplatz
haben mit Schlafdefiziten zu tun.

Seite 9

Impressionen vom Wahlkampf
der KGV-Spitzenkandidaten.

Seite 13

Das Taxigesetz sorgte für eine
angeregte Debatte beim KGV.

In dieser AusgabeStarker Franken lässt
die KMUwieder bangen
Trotz leichter Abschwächung
bleibt der Franken stark. Und der
Frankenschock von 2015 ist nur
allzu präsent. Gerade die MEM-
Branche hat mit Konsequen-
zen zu rechnen, wenn es nach
den Konjunkturforschern geht.

Gerade Zulieferer der Autoindustrie
sind besorgt – aber nicht nur sie. Die
SchweizerWirtschaft bekommt die
Abschwächung der internationalen
Konjunktur zunehmend zu spüren.
Die ETH-Konjunkturforschungs-
stelle KOF korrigierte jüngst ihre
Wachstumszahlen nach unten von
1,6 Prozent fürs laufende Jahr auf
0,9 Prozent. Insbesondere die Zu-
lieferer in der Maschinen-, Elekt-
ro- und Metallindustrie (MEM),
vertreten in der Region durch Swiss-
mechanic Sektion Zürich, stehen im
Fokus der jüngsten Prognosen.
Vielen macht zusätzlich der starke
Franken zu schaffen. Ein Eurokurs
um 1.10 Franken sei zu wenig, um

nötige Investitionen zu tätigen, so
der Tenor in der Branche. Hinzu kä-
men die Herausforderungen durch
die Automatisierung – Investitionen
in neue Geräte seien unabdingbar,
ummit der ausländischen Konkur-
renz mitzuhalten, meint Fredi Kel-
ler, Geschäftsführer von Swiss-

mechanic Sektion Zürich. Bislang
habe die Branche Schadensbegren-
zung betreiben können – auch dank
Preissenkungen der Material- und
Werkzeuglieferanten. «Aber jetzt ist
der Spielraum für Rabatte ausgereizt
in der Industrie», sagt Keller. Mehr
zum Thema auf Seite 12. (mg)■

Anzeige

Beton.
Eberhard

HROutsourcing entdecken!

Spassbremse HR?

hr-campus.ch/hr-services

Beschleunigen Sie
Ihre Prozesse mit
HR Outsourcing
nach Mass

Liste1franco-albanese.ch

2 x auf Ihre Liste
in den Nationalrat

Franco
Albanese

Einer,
der anpackt
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angeregte Debatte beim KGV.

In dieser AusgabeStarker Franken lässt
die KMUwieder bangen
Trotz leichter Abschwächung
bleibt der Franken stark. Und der
Frankenschock von 2015 ist nur
allzu präsent. Gerade die MEM-
Branche hat mit Konsequen-
zen zu rechnen, wenn es nach
den Konjunkturforschern geht.
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sind besorgt – aber nicht nur sie. Die
SchweizerWirtschaft bekommt die
Abschwächung der internationalen
Konjunktur zunehmend zu spüren.
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Wachstumszahlen nach unten von
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0,9 Prozent. Insbesondere die Zu-
lieferer in der Maschinen-, Elekt-
ro- und Metallindustrie (MEM),
vertreten in der Region durch Swiss-
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Eberhard

HROutsourcing entdecken!
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Altlast-
sanierung.

Eberhard

HROutsourcing entdecken!

Mehr Zeit
für Ihre
Mitarbeitenden?

hr-campus.ch/hr-services

Unsere HR
Services machen
es möglich!

Gerne beraten wir Sie mit unserem Team
in folgenden Bereichen:

¨ Steuern (Steuererklärung, Steuerplanung)
¨ Buchhaltung inkl. Personal und Löhne
¨ Unternehmensgründungen und Nachfolge-

planungen in Unternehmen
¨ Erbschaftsangelegenheiten (Vorsorge,

Willensvollstreckung, Erbrecht)
¨ Immobilienverwaltungen

Von 200 Parlamentariern in Bern sind 35 – gut ein Sechstel – aus Zürich. Bild AdobeStock / robertdering

Seite 4/5

Die Stromversorger von EKZ
setzen auch auf Elektromobilität.

Seite 6/7
und 10

Mithilfe der EnAW spart nicht nur
der Zürcher Zoo Energie.

Seite 34

Zwei Zürcherinnen über ihre
Erlebnisse an den WorldSkills.

In dieser AusgabeGewerbe stärken, KMU-
Köpfe nach Bern wählen
Wenige Monate nach den Zür-
cher Kantonsratswahlen stehen
schon wieder wichtige Wah-
len aus Gewerbesicht an. Die Na-
tional- und Ständeratswahlen
vom 20. Oktober sind auch für
das Gewerbe entscheidend.

Das grosse Kandidatenfeld kann
überfordern: Im Kanton Zürich
wurden 32 Listen eingereicht im
Hinblick auf die Nationalratswah-
len vom20.Oktober. Diese Ausgabe
der «ZürcherWirtschaft» soll daher
einerseits ein Kompass sein, um die
KMU-affinenKöpfe herauszufiltern.
Mit dem KGV-Signet «Meh KMU
für Züri» gilt: Wo KMU draufsteht,
ist auch KMU drin. Mit dem Sie-
gel zeichnet der KGV Kandidieren-
de aus, die für eine gewerbefreundli-
che Politik stehen. In dieser Zeitung
stellen wir die vom KGV empfohle-
nen acht Spitzenkandidierenden so-
wie die Liste der 52 weiteren unter-
stützten Kandidierenden vor.

Andererseits dominierte imZuge der
Klimastreiks und der Diskussionen
um CO2-Gesetz und Umweltschutz
vor allem ein Thema den Sommer:
das Klima. Dazu passt ein Schwer-
punkt für diese Ausgabe, der von
langer Hand geplant war: Energie.
Im Interview erklären die Kantonal-

präsidenten von SVP und FDP ihre
Haltung und denKurs ihrer Partei.
Auchmit den Ständeratswahlen be-
schäftigt sich der KGV. Ruedi No-
ser (FDP, bisher) und Nicole Ba-
randun (CVP, neu) äussern sich
im Gespräch zum Ständeratswahl-
kampf. (mg)■

Anzeige
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Bei der Einfahrt in die Häringstrasse wird auf die Überwachung hingewiesen. Bild Mark Gasser

Seite 5

Zwei Post-Drohnen im Dienste
der Wirtschaft stürzten ab

Seite 9

Unterwegs mit dem höchsten
Zürcher: Dieter Kläy

Seiten
10 und11

Sie wurde durch Christoph
Blocher politisiert: Natalie Rickli

In dieser AusgabeBig Brother kontrolliert
neu Zufahrtserlaubnis
Den Sack schlagen und den Esel
meinen: Die Zufahrt zur Zürcher
Innenstadt ist nachts teilweise bis
5 Uhr für alle tabu, auch für Zulie-
ferer. Ausser, man hat eine Bewilli-
gung. Neue Kameras bringen nun
totale Kontrolle.

Ursprünglich mag nächtlicher Au-
tolärm durch Freier oder durch
sonstige nachtaktive Privatauto-
fahrer Auslöser für Nachtfahrver-
bote im Langstrassenquartier und
in der Zürcher Innenstadt gewe-
sen sein. Doch gilt das Verbot heu-
te für alle. Für Bäckermeister Roger
Plüss brachten nun das komplizier-
te Anmeldeprozedere und die neue
kamerabasierte Zufahrtskontrolle
das Fass zum Überlaufen. Es hät-
ten sich in den letzten Jahren ins-
besondere für Gewerbevertreter, die
in der Stadt tätig sind, die adminis-
trativen Hürden im Dschungel der
Bewilligungen erhöht. Es sei schon
eine Zumutung, dass sich Bäcker

undGemüseverkäufer, die ihre Pro-
dukte ausliefern wollten, überhaupt
an solche Beeinträchtigungen durch
limitierte Zufahrtsbewilligungen
halten müssten. Zudem sei der Be-
stellvorgangmissverständlich. «Und
ich kann ja nicht sagen: Ich kom-
me mit dem Velo, oder es gibt nur

jeden dritten Tag frische Gipfeli»,
schimpft Plüss.
Die Dienstabteilung Verkehr der
Stadt relativiert: Einerseits gebe es
keine Limite für die Buchung von
Zufahrten, anderseits bestehe das
Nachtfahrverbot schon seit Jahren.
Mehr auf den Seiten 12/13. (mg)■

Anzeige

Im Fluss.
Eberhard

Dieser exklusive
Reklamenplatz
ist noch frei –
für Sie!
Fragen Sie uns nach dem attraktiven
Angebot: Telefon 044 796 14 42!

bachmann printservice gmbh
info@bachmann-printservice.ch

Wir bringen
Ihr HR digital
in Form.

www.hr-campus.ch/digital-hr

Zürcher Oberländer
Frühlingsmesse

2     FÜR 1TICKET
Gültig an der «wohnen&genuss» 

vom 3. – 6. April 2014.
Nur gegen Abgabe dieses MemoSticks

an der Kasse einlösbar.
Angebot ist nicht kumulierbar.

Keine Barauszahlung.

für je Fr. 4.50 statt Fr. 9.–

wohnmesse.ch

      Ihr Werbepartner

Preise und Leistungen 2021         Ab 1. Januar 2021

Terminplan      Alle Inserate sind mit der E-Paper-Ausgabe und  dem KGV-Archiv verlinkt  
          und somit auf allen Online-Kanälen abrufbar!

Ausgabe      Thema (Änderungen vorbehalten)            Erscheinung           Anzeigenschluss

1 ı 2021   Energie und Nachhaltigkeit  21. 01. 2021 08. 01. 2021

2 ı 2021  Digitalisierung, Automatisierung, Marketing und PR 18. 02. 2021 04. 02. 2021

3 ı 2021  Weiterbildung, digitale Kompetenz, Management/Leadership    18. 03. 2021  04. 03. 2021

4 ı 2021  Mobilität / Nutzfahrzeuge / Firmenflotte, Konsum    Grossauflage  22. 04. 2021  08. 04. 2021

5 ı 2021  Vorsorge und Versicherungen  27. 05. 2021  14. 05. 2021

6 ı 2021  Finanzen, Wirtschaftsprüfung, Treuhand 24. 06. 2021  10. 06. 2021

7-8 ı 2021  Mensch und Arbeit, Gesundheit (Sport und Freizeit) 26. 08. 2021  12. 08. 2021

9 ı 2021  Sicherheit (Arbeit, IT, Kommunikation)                 23. 09. 2021  09. 09. 2021

10 ı 2021  Nachhaltiges Wirtschaften,                                                  Grossauflage 21. 10. 2021  07. 10. 2021 
 Bildung und Karriere, Energiesparen im KMU  

11 ı 2021  Immobilien, Bauwirtschaft , Gebäudesicherheit und -technik 18. 11. 2021  04. 11. 2021

12 ı 2021  Nachfolgeregelung, Perspektiven 2021, Vorsorge 16. 12. 2021  02. 12. 2021

Grossauflagen 2021 
Im April und im Oktober mit jeweils 60‘000 Exemplaren und einem adressierten  
Versand an alle KMU in der Stadt und im Kanton Zürich!
«Zürcher Wirtschaft»: Damit erreichen Sie alle KMU ohne Streuverluste!

Branchen-Struktur 
Dem KGV angeschlossene Berufsverbände (Auszug): 
Apotheker – Autogewerbe – Baumeister / Baunebengewerbe (Maler, Gipser, Schreiner, Elektroinstallateure,  
Sanitär / Heizung usw.) – Buchbinder – Coiffeur – Detailhandel – Schreinereien / Holzbau – Drogisten – Floristen – Gärtner –  
Gastronomie – Immobilien – Informatik – Kommunikation – Lebensmittelherstellung – Metallbau – Optiker – Reinigungs- 
Unternehmen – Transport – Treuhänder – Wäscherei – Zahntechnische Laboratorien usw.

Titelpositionierung
Positionierung  und Inhalt:  
Die «Zürcher Wirtschaft» wird elfmal jährlich, adressiert an alle Mitglieder vom KMU- und Gewerbeverband  
Kanton Zürich versandt. 

Zielgruppe / Leserschaft: 
GeschäftsleiterInnen und Geschäftsinhaber; 100% unserer Leserinnen und Leser sind entweder in der Geschäfts- 
leitung oder Inhaber ihres Betriebes. Sie veranlassen Investitionen und entscheiden über Aufträge.
Durch ihre Zugehörigkeit zum KGV engagieren sie sich für eine nachhaltige Verbesserung der wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen der KMU-Wirtschaft.

Ob Inserat, Publireportage oder Beilage – unsere Spezialplatzierungen sind vorteilhaft und kunden-
freundlich. Fragen Sie uns, wir freuen uns auf Sie! 


